
Ritter

Der Begriff „Ritter“ leitet sich von ______________ ab. 

Ritter gab es im Mittelalter in ganz Europa. Die ersten Ritter – berittene 

Kämpfer – gab es schon im 9. Jahrhundert. 

Etwa zwei Jahrhunderte später bildeten die Ritter einen eigenen Stand. Sie 

waren mehr als reitende Kämpfer: Sie waren _____________________. 

Sie erhielte von Kindesalter an eine umfassende Ausbildung in 

______________ Künsten und _____________ Verhalten, waren häufig 

adelig oder zumindest  _________________ und hatten sich in einer Schlacht 

einen Namen gemacht.

In den Adelsstand erhoben wurden Knechte und Edelknechte (Adelige) durch 

die ________________, die später durch den  _______________ ersetzt 

wurde.

Mit den sich verändernden Kampfmethoden durch die Erfindung des 

___________________ im 14. Jahrhundert wurden die Rüstungen so schwer 

und ________________, dass sie für den Kampf immer nutzloser wurden. So 

ließ ihre Bedeutung in den kommenden Jahrhunderten immer mehr nach.

Anfang des 19. Jahrhunderts dann verlor der Ritterstand alle Privilegien. Als 

Titel blieb der „Ritter“ jedoch bis in das letzte Jahrhundert hinein im 

deutschsprachigen Raum erhalten, in Großbritannien wird er sogar noch heute 

verliehen (__________). Das englische Wort für Ritter ist ____________.



Ritter

Der Begriff „Ritter“ leitet sich von Reiter ab. 

Ritter gab es im Mittelalter in ganz Europa. Die ersten Ritter – berittene 

Kämpfer – gab es schon im 9. Jahrhundert. 

Etwa zwei Jahrhunderte später bildeten die Ritter einen eigenen Stand. Sie 

waren mehr als reitende Kämpfer: Sie waren Ehrenmänner. 

Sie erhielte von Kindesalter an eine umfassende Ausbildung in sportlichen 
Künsten und ehrenhaften Verhalten, waren häufig adelig oder zumindest 

wohlhabend und hatten sich in einer Schlacht einen Namen gemacht.

In den Adelsstand erhoben wurden Knechte und Edelknechte (Adelige) durch 

die Schwertleite, die später durch den Ritterschlag ersetzt wurde.

Mit den sich verändernden Kampfmethoden durch die Erfindung des 

Schießpulvers im 14. Jahrhundert wurden die Rüstungen so schwer und 

unbeweglich, dass sie für den Kampf immer nutzloser wurden. So ließ ihre 

Bedeutung in den kommenden Jahrhunderten immer mehr nach.

Anfang des 19. Jahrhunderts dann verlor der Ritterstand alle Privilegien. Als 

Titel blieb der „Ritter“ jedoch bis in das letzte Jahrhundert hinein im 

deutschsprachigen Raum erhalten, in Großbritannien wird er sogar noch heute 

verliehen (Sir). Das englische Wort für Ritter ist knight.














So wurde gegessen:

Die Tafel:

Geschirr & Besteck:

Tischmanieren – so sollte es sein:

Tischmanieren -- so war es 
meist:



So sah die Gesellschaft aus:

Von Gott ausgewählt stand ganz oben:

Als Gottes Vertreter waren fast 
genauso wichtig:

Als besonders ehrenhaft galten die:

Frei und manchmal reicher als der 
Adel waren die: 

Zu ihnen gehörten auch die etwas 
ärmeren:

Leibeigene waren die:

Rechtlos und elend lebten die:

Das hatte man an:

Das trugen die Männer::

Das trugen die Frauen:

Das hörte man gerne:

Das wurde gebaut:

Das wurde damals neu 
erfunden:



Diese Pflichten hatte...
der Burgherr:

die Burgherrin:

Priester und Mönche:

Bauern:

So vertrieb man sich die 
Zeit:

Das wurde gefürchtet:



Ritterliches durchs Alphabet

A
B
C
D
E
F
G
H
I / J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
Z



Die Ständegesellschaft im Mittelalter

Die Zeit der Ritter nennen wir MITTELALTER. Im Mittelalter wurden die 
Menschen verschiedenen Gruppen zugeordnet, den STÄNDEN. Je 
nachdem, welchem Stand sie angehörten, konnten sie bestimmen oder 
mussten gehorchen.

König

Adel
und 

Kleru

Bürger

Leibeigene

Bettler

Er steht über allen,
darf bestimmen.

Wenige Reiche und Mächtige 
bestimmen viel, gehorchen aber dem 
König: Prinzen, Herzöge, Grafen, 
Fürsten, Bischöfe, Äbte.

freie, manchmal wohlhabende 
Handwerker und Händler.

unfreie, arme Bauern, 
Arbeiter und Bedienstete

haben 
nichts

1. Ordne die Textfelder unten den Linien im Stände-Dreieck zu!

2. Male die beiden Stände blau, aus denen sich der Ritterstand entwickelte!



Die Ständegesellschaft im Mittelalter

Die Zeit der Ritter nennen wir MITTELALTER. Im Mittelalter wurden die 
Menschen verschiedenen Gruppen zugeordnet, den STÄNDEN. Je 
nachdem, welchem Stand sie angehörten, konnten sie bestimmen oder 
mussten gehorchen.

König

Adel
und 

Klerus

Bürger

Leibeigene

Bettler

Er steht über allen,
darf bestimmen.

Wenige Reiche und Mächtige 
bestimmen viel, gehorchen aber dem 
König: Prinzen, Herzöge, Grafen, 
Fürsten, Bischöfe, Äbte.

freie, manchmal wohlhabende 
Handwerker und Händler.

unfreie, arme Bauern, 
Arbeiter und Bedienstete

haben 
nichts



Die Ritterburgen

1. Welche drei Burgtypen unterscheidet man?

a)____________________________________

b)____________________________________ 

c)____________________________________

2. Ergänze den Lückentext:

Die ersten Burgen wurden nach dem Vorbild römischer Wachturme 

gebaut. Von deren Namen   __ __ __ __ __   leitet sich der Begriff „Burg“ 

ab. Sie bestanden nur aus einem eckigen Turm und einem 

Palisadenzaun.  Beides war aus   __ __ __ __   gefertigt. Eine solche 

Holzburg hieß   __ __ __ __ __.

Später wurde das Holz durch stabile Steine ersetzt. Der Turm war 

Wachtturm und Wohnhaus zugleich. Von dem Begriff für Wohnhaus - 

__ __ __ __ __  - leitet sich unser heutiger „Palast“ ab. Um den 

sogenannten   __ __ __ __ __ __ __ __ __   herum entstand die Vorburg, 

in der Ställe, Werkstätten und Dienstbotenunterkünfte untergebracht 

waren.

Um größere Sicherheit zu erreichen wurden die Burgen immer stabiler 

gebaut: Eckige Türme wurden durch    __ __ __ __ __   ersetzt, die 

Geschosse besser abprallen ließen.   __ __ __brücken,   __ __ __ 

__tore,    __ __ __ __ __ __scharten und   __ __ __ __nasen boten 

immer bessere Verteidigungsmöglichkeiten.



Die Ritterburgen

1. Welche drei Burgtypen unterscheidet man?

a) Wasserburgen

b) Felsenburgen

c)  Höhlenburgen

2. Ergänze den Lückentext:

Die ersten Burgen wurden nach dem Vorbild römischer Wachturme 

gebaut. Von deren Namen   burga   leitet sich der Begriff „Burg“ ab. Sie 

bestanden nur aus einem eckigen Turm und einem Palisadenzaun. 

Beides war aus   Holz   gefertigt. Eine solche Holzburg hieß  

Motte.

Später wurde das Holz durch stabile Steine ersetzt. Der Turm war 

Wachtturm und Wohnhaus zugleich. Von dem Begriff für Wohnhaus - 

Palas   - leitet sich unser heutiger „Palast“ ab. Um den sogenannten   

Burgfried   herum entstand die Vorburg, in der Ställe, Werkstätten und 

Dienstbotenunterkünfte untergebracht waren.

Um größere Sicherheit zu erreichen wurden die Burgen immer stabiler 

gebaut: Eckige Türme wurden durch    runde   ersetzt, die Geschosse 

besser abprallen ließen.   Zugbrücken,   Falltore,    

Schießscharten und   Pechnasen boten immer bessere 

Verteidigungsmöglichkeiten.



Aufgabe: Sortiere folgende Begriffe für eine Burg nach der Reihenfolge 

ihres Auftretens! Schreibe in ganzen Sätzen. Beginne so:

Zuerst gab es......

Hügelburg Burgfeste mit runden Türmen Motte

Doppelringburg mit eckigen Türmen und Vorburg

Aufgabe: Sortiere folgende Begriffe für eine Burg nach der Reihenfolge 

ihres Auftretens! Schreibe in ganzen Sätzen. Beginne so:

Zuerst gab es......

Hügelburg Burgfeste mit runden Türmen Motte

Doppelringburg mit eckigen Türmen und Vorburg

Aufgabe: Sortiere folgende Begriffe für eine Burg nach der Reihenfolge 

ihres Auftretens! Schreibe in ganzen Sätzen. Beginne so:

Zuerst gab es......

Hügelburg Burgfeste mit runden Türmen Motte



Doppelringburg mit eckigen Türmen und Vorburg



Lösung:

Motte – Hügelburg - Doppelringburg mit eckigen Türmen und Vorburg

- Burgfeste mit runden Türmen



Angriff Verteidigung
Aushungern dicke Mauern

Auffüllen von Gräben Gräben, Zugbrücken
Brandfeile nasse Tücher und Felle, 

Schießscharte, Zinnen
Katapulte mit Steinen, Kadavern, 

Brennmaterial

hohe und dicke Mauern;

Zinnen 
Sturmleitern hohe Mauern
Rammbock schwere Tore mit Sperrbalken, 

Fallgitter, Pechnasen
Belagerungstürme hohe Mauern, Pechnasen

Holzdächer Mordlöcher für heißes Öl, Steine, 

Unrat
hohe Türme mit engen 

Wendeltreppen



Angriff Verteidigung
dicke Mauern

Gräben, Zugbrücken
Brandfeile

Katapulte mit Steinen, Kadavern, 

Brennmaterial
Sturmleitern

schwere Tore mit Sperrbalken, 

Fallgitter, Pechnasen
Belagerungstürme

Mordlöcher für heißes Öl, Steine, 

Unrat
____ hohe Türme mit engen 

Wendeltreppen



Was uns Namen verraten....
Viele Straßen- und Familiennamen stammen von mittelalterlichen Berufen ab. 

Kannst du sie zuordnen?

Straßenname Beruf
Bäckerstraße
Bognergasse
Färbergasse
Fischerstiege
Fleischmarkt
Fütterergasse
Getreidemarkt
Goldschmiedgasse
Haarhof (Haar = Flachs)
Hafnergasse
Kohlmarkt (früher: Kohlenmarkt)
Korblerberg
Kranznergässel
Krugergasse
Kupferschmiedgasse
Ledererhof
Naglergasse
Salzhof
Schenkenweg
Schultergasse (früher: Schiltergasse)

Seilergraben
Spiegelgasse
Wächtergasse







Welche Nachnamen kennst du, die zu diesen Berufen passen?

Beruf Familienname
Bäcker
Bauer
Bogner (Hersteller von Bögen)
Färber
Fischer
Flachser
Geiger
Hafner (Hafenarbeiter)
Kohler
Kramer (Verkäufer)
Kranzner (Hersteller von Kränzen)
Kruger
Küfer (Hersteller von Fässern, Kufen) Küppers
Mader (Mäher)
Maier (Gutsverwalter, Major)
Müller
Schenk
Schmied
Schreiner
Schilter (Hersteller von Schilden)
Schulze (Dorfaufseher)
Seiler
Spiegel
Stadler (Aufseher über ein Stadel, Scheune)

Wagner
Weber



Folgende Wörter wurden verwendet:

BERGFRIED   RITTER   WÄCHTER   ZINNEN   MAUERN 
SPERRBALKEN   STURMLEITER   BELAGERUNGSTURM 
BRANDPFEILE   KATAPULT   RAMMBOCK   WENDELTREPPE 
WASSERGRABEN   MORDLOCH   ZUGBRÜCKE   PECHNASE 

R I T T E R S U P K P X H O K

X X M U X R P E C H N A S E A

Q V O J W T E R D Q G W T H T

Z B R L Z U R B P J O K R S A

U Y D S T U R M L E I T E R P

J Z L I R S B S C W X F O N U

K C O B M M A R X I B B T W L

L A C R X E L W Ä C H T E R T

K U H X M Z K X Z I N N E N G

S X P E P P E R T L E D N E W

M R U T S G N U R E G A L E B

E K C Ü R B G U Z A D Q N A X

C B B N E B A R G R E S S A W

F A Z L E L I E F P D N A R B

N R E U A M D E I R F G R E B



Folgende Wörter wurden verwendet:

TJOST   LEIBEIGENE   LEHEN   SPINNEN   WEBEN   TURNIER 
SCHILD   WAPPEN   BURGFRIED   PAGE   KNAPPE   RÜSTUNG 

L E I B E I G E N E W W
L H H D V G Q X I D E A
U D R K N N E D T A B P
P O S O O A L F Q F E P
A B U R G F R I E D N E
F L J T T U R N I E R N
R I B Z I T L E H E N P
B O J M I J Z S T F Q A
N J U Z R Ü S T U N G G
M N C V X K N A P P E E
Z B I Q S P I N N E N F
S C H I L D T J O S T E
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